
 

Antrag Datum Nummer 
öffentlich 13.12.2011 A0184/11 
Absender 
Vorsitzende des Stadtrates 
Frau Wübbenhorst 
- aus der Sitzung „Jugend im Stadtrat“ -  

 

  
Adressat  
 
Vorsitzende des Stadtrates  
Frau Wübbenhorst 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

Stadtrat 12.01.2012 
 
Kurztitel  
 
Ratsbeschlüsse für Jugendliche aufbereiten und kommunizieren 

 

 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten,  jugendrelevante Themen und Beschlüsse aus dem 
Stadtrat jugendgerecht aufzubereiten und durch geeignete Kanäle für Jugendliche zur 
Verfügung zu stellen. Eine Kooperation mit der Universität Magdeburg, Hochschule Magdeburg-
Stendal und der Jugendseite der Magdeburger Volksstimme Seite sowie weiteren geeigneten 
Partnern und Medien ist anzustreben. 
Darüber hinaus soll im Zuge der Umgestaltung der Website www.magdeburg.de der Bereich 
„Jugend“ direkt auf der Startseite in der ersten Navigationsebene eingerichtet und mit einem 
jugendlichen Template versehen werden. Auch die Optimierung der facebook-Nutzung soll zum 
Anlass genommen werden, die Social-Media-Aktivitäten durch jugendrelevanten Inhalt für alle 
Zielgruppen interessant zu gestalten.   
 
Begründung: 
Information ist die Grundlage von Beteiligung. Dafür müssen politische Entscheidungen und 
Themen für Jugendliche transparent und verständlich aufbereitet werden. Nur dann haben 
Jugendliche die Chance, sich für Politik, ihr Umfeld bzw. ihre Stadt zu interessieren und zu 
engagieren. Dabei müssen die produzierten Inhalte nicht ausschließlich von Jugendlichen 
konsumiert werden. Was für junge Menschen verständlich und anregend dokumentiert ist, kann 
ebenso für Ältere interessant sein. Politik wird auf diese Weise einfacher zu verstehen und 
niederschwelliger zu verfolgen sein. Gerade die Jugend muss stärker in jugendrelevante 
Themen einbezogen werden. Nur wenn Jugendliche davon wissen, können sie sich auch 
einbringen. 
Daher sollten jugendrelevante Themen und Beschlüsse aus dem Stadtrat jugendgerecht 
aufbereitet und durch geeignete Kanäle für Jugendliche zur Verfügung gestellt werden. Hierzu 
muss ein eigenes Redaktionsteam gefunden oder die Beauftragung geeigneter 
Kooperationspartner geprüft werden. 
 
Der Antrag wurde am 03.12.2011 von Kevin Lüdemann in “Jugend im Stadtrat” gestellt 
und einstimmig beschlossen. 
 
Er soll in den Ausschüssen VW, Juhi, KRB und BSS beraten werden. 
 
 




